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Symposium zur Weiterentwicklung von Hörfrühförderung 
in Niedersachsen

30.03.2017

10:00 Begrüßung: Leiter der Hartwig-Claußen-Schule Hannover Joachim Budke
10:05 Begrüßung: Fachgruppenverantwortlicher Sozialhilfe / Einrichtungen des 

Niedersächsischen Landesamtes für Soziales, Jugend und Familie (LS)
Werner Welp
Mitglied des Vorstands im LS

Impulsreferate
10:15 Technischer Fortschritt und Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung 

von Kindern mit Schwerhörigkeit: Konsequenzen für die Rehabilitation
Prof. Prof. Dr. Thomas Lenarz
Med. Hochschule Hannover, Klinikdirektor HNO

10:30 Erfordernisse für die Rehabilitation hörgeschädigter Kinder aus Sicht der Pädaudiologie
und Phoniatrie

Dr. Thomas Wiesner
Werner-Otto-Institut Hamburg, Ltg. Pädaudiologie

10:45 Rechtliche Grundlagen für die Hörfrühförderung im Land Niedersachsen und praktische 
Umsetzung und Erfahrungen, aktuelle Statistik aus der Hörfrühförderung 

in Niedersachsen

Annette Stasche
LS

11:00 Erfahrungen aus der Fortbildung von FachpädagogInnen für Hörfrühförderung 
in Sachsen-Anhalt

Dr. Wilma Vorwerk
Klinikum Braunschweig, Ltg. Pädaudiologie

11:15 Hörfrühförderung durch die Landesbildungszentren für Hörgeschädigte (LBZH) 
in Niedersachsen: Herausforderungen im Wandel der Zeit

Dr. Markus Westerheide
LBZH Osnabrück / BDH

11:30 Auswirkungen des Neugeborenenhörscreenings auf Hörfrühförderung 
und deren Auswirkungen auf eine erfolgreiche Rehabilitation

Monika Julius-Blaich
LBZH Hildesheim

11:45-12:45 PAUSE

12:45 Podiumsdiskussion:
Weiterentwicklung der Hörfrühförderung in Niedersachsen

Bestandsaufnahme, Herausforderung, Perspektive und 
Weiterentwicklung der nächsten Schritte

Prof. Prof. Dr. Thomas Lenarz
Dr. Thomas Wiesner
Dr. Markus Westerheide
Frau Annette Stasche

14:30 Resümee und Abschluss
15:00 Ende


